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GTÜ Gesellschaft für Technische Überwachung mbH 
 

Datenschutzinformation für Teilnehmer an 
Online-Umfragen 
 

Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen bei der Teilnahme an Online-
Umfragen erheben. 

1. Datenschutzrechtlich Verantwortlicher 

Datenschutzrechtlich Verantwortlicher ist die GTÜ Gesellschaft für Technische 
Überwachung mbH, Vor dem Lauch 25, 70567 Stuttgart (im Folgenden auch „wir“ 
oder „GTÜ“). 

2. Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der E-Mail-Adresse: 
datenschutz@gtue.de 

Wir weisen darauf hin, dass bei Nutzung dieser E-Mail-Adresse die Inhalte nicht 
ausschließlich von unserem Datenschutzbeauftragten zur Kenntnis genommen 
werden. Wenn Sie vertrauliche Informationen austauschen möchten, bitten wir 
Sie daher zunächst über diese E-Mail-Adresse um direkte Kontaktaufnahme ohne 
eine nähere Beschreibung des Sachverhaltes. 

3. Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und Zwecke der Verarbeitung 

Wir erheben und verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, die wir im Rahmen 
unserer Umfrage erhalten. Dabei handelt es sich um alle Informationen, die Sie 
uns im Rahmen der Umfrage bereitstellen. 
Je nach Thema der Umfrage können dies 

+ Personenstammdaten 
+ Kommunikationsdaten 
+ Demographische Daten  
+ Bemerkungen/Nachrichten und sonstige Daten, die Sie in Freitextfeldern 

eingeben  
+ Persönliche Angaben 

sein. 

Sofern Sie eine Einwilligung in die Nutzung Ihrer Daten für Umfragen erteilt 
haben, ist Rechtsgrundlage für die entsprechende Nutzung Ihre Einwilligung, Art. 6 
Abs. 1 Satz 1 lit. a DSGVO. Die Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen. 
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Rechtsgrundlage für die Erhebung und Nutzung Ihrer Antworten ist die 
Durchführung der rechtlichen Beziehung, die zwischen Ihnen und uns mit Ihrer 
Teilnahme an der Online-Umfrage entsteht, Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO 
Rechtsgrundlage für die Erhebung und Nutzung Ihrer Antworten ist die 
Durchführung der rechtlichen Beziehung. 

In allen übrigen Fällen ist Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten im 
Rahmen der Umfrage unser berechtigtes Interesse, Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f 
DSGVO. 

4. Freiwillige Teilnahme 

Die Teilnahme an unseren Umfragen ist freiwillig, ebenso die Beantwortung 
einzelner Fragen. Sie haben jederzeit die Möglichkeit die Befragung durch das 
Schließen des Browserfensters abzubrechen. Die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten erfolgt unter Beachtung der geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen. 

5. Anonyme Teilnahme 

Ihre Teilnahme an der Umfrage ist grundsätzlich anonym. Das Umfragesystem 
kann nur eine Verbindung zwischen Ihnen und den Ergebnissen herstellen, wenn 
dies durch uns extra eingestellt wurde. Hierauf würden wir im Rahmen der 
Umfrage gesondert hinweisen. Wenn Sie innerhalb der Umfrage nach 
persönlichen Daten gefragt werden, liegt es in Ihrer Entscheidung diese 
anzugeben und uns mit Ihren Antworten zur Verfügung zu stellen. 

6. Verschlüsselung der IP-Adresse 

Um eine Mehrfachteilnahme an der Umfrage zu verhindern, kann der Autor eine 
IP-Sperre aktivieren. Um die IP-Sperre zu ermöglichen, wird Ihre IP-Adresse 
ausgelesen und erst nach einer automatischen Verschlüsselung in einen nicht-
rückverschlüsselbaren Hash auf dem Umfrageserver gespeichert. Somit ist Ihre IP-
Adresse in diesem Fall zu keinem Zeitpunkt für den uns oder dem Anbieter der 
Umfrage lesbar. Sobald die Umfrage beendet ist, wird der Hash gelöscht. 

7. Logfiles 

Im Rahmen der Abwicklung der Online-Umfragen werden technisch bedingt 
bestimmte Daten erfasst. 

Wenn Sie eine einzelne Seite der Online-Umfrage aufrufen, erfassen unsere Web-
Server in einer Log-Datei standardmäßig die IP-Adresse Ihres Rechners, die 
Adresse (URL) der abgerufenen Seite, Datum und Uhrzeit des Abrufs, etwaige 
Fehlermeldungen und ggf. das Betriebssystem und die Browser-Software Ihres 
Endgerätes sowie die Webseite, von der aus Sie uns besuchen. 

Die Logfile-Daten werden von uns ausschließlich zur Sicherstellung der 
Funktionsfähigkeit unserer Dienste verwendet (z.B. Fehleranalyse, 
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Gewährleistung der Systemsicherheit und Schutz vor Missbrauch) und nach 90 
Tagen gelöscht. 

Wir verknüpfen Logfile-Daten nicht mit Ihrem Namen, Ihrer E-Mail Adresse oder 
Ihren Antworten. 

Soweit im Einzelfall Logfile-Daten als personenbezogene Daten zu qualifizieren 
sind, ist Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Logfile-Daten unser 
berechtigtes Interesse, Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DSGVO. 

8. Cookies 

Das Umfrage-Tool setzt technisch Cookies ein. Cookies sind kleine Textdateien, 
die beim Aufruf der Umfrage in Ihrem Browser gesetzt werden. Anhand dieser 
Cookies kann das Umfragesystem erkennen, ob Sie die Umfrage bereits besucht 
haben und Ihnen Ihre bereits gegebenen Antworten wieder zuweisen 
(Unterbrechen & Fortführen einer Umfrage). Ebenfalls kann durch den Einsatz von 
Cookies eine Mehrfachteilnahme verhindert werden. Der Cookie wird automatisch 
nach 90 Tagen gelöscht, oder wenn vorzeitig die Umfrage gelöscht wird. 

9. Empfängerkategorien 

Kategorien von Empfängern Ihrer personenbezogenen Daten sind 
+ Lieferanten / Auftragnehmer, mit denen wir 

Auftragsverarbeitungsverträge gemäß DSGVO abgeschlossen haben 
+ Andere Empfänger, soweit wir hierzu rechtlich verpflichtet sind 

Innerhalb unseres Unternehmens haben nur die Mitarbeiter Zugriff auf Ihre Daten, 
die für die Durchführung der jeweiligen Befragung zuständig sind. 

Eine Übermittlung Ihrer Daten an eine Stelle in einem Drittland außerhalb der EU 
/ des EWR erfolgt grundsätzlich nicht. Es kann jedoch nicht ausgeschlossen 
werden, dass Daten aufgrund rechtlicher Regelungen oder Vorgaben in ein 
Drittland übermittelt werden. 

10. Speicherdauer 

Sofern im Rahmen der Umfrage personenbezogene Daten verarbeitet werden, 
werden diese Daten gelöscht, sofern sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht 
mehr benötigt werden. 

 

11.  Ihre Rechte 

Wenn wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, sind Sie „Betroffener“ im 
Sinne der DS-GVO. Ihnen stehen bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen 
folgende Rechte zu: Auskunftsrecht, Recht auf Berichtigung, Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung, Recht auf Löschung, Recht auf Unterrichtung 
sowie Recht auf Datenübertragbarkeit. Darüber hinaus haben Sie ein 
Widerspruchsrecht, ein Widerrufsrecht und das Recht, sich bei der 
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Aufsichtsbehörde zu beschweren. 
 

Im Folgenden finden Sie einige Details zu den einzelnen Rechten:  
 
a) Auskunftsrecht 
Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob wir Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeiten. Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeiten, haben Sie das Recht, insbesondere Auskunft über die verarbeiteten 
Daten, Verarbeitungszwecke, Kategorien personenbezogener Daten, Empfänger 
oder Empfängerkategorien sowie ggf. die Speicherdauer zu erhalten.   
 
b) Berichtigungsrecht 
Sie haben das Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung der 
personenbezogenen Daten, die wir über Sie gespeichert haben, wenn diese 
personenbezogenen Daten unrichtig oder unvollständig sind. Wir nehmen die 
Berichtigung oder Vervollständigung unverzüglich vor. 
 
c) Recht zur Einschränkung der Verarbeitung 
Unter bestimmten Voraussetzungen haben Sie das Recht, von uns die 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen. Ein 
Beispiel hierfür ist, dass Sie die Richtigkeit Ihrer personenbezogenen Daten 
bestreiten und wir für eine bestimmte Dauer die Richtigkeit überprüfen müssen. Für 
die Dauer der Prüfung werden Ihre personenbezogenen Daten nur eingeschränkt 
verarbeitet. Ein anderes Beispiel für die Einschränkung ist, dass wir zwar Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr brauchen, Sie sie aber für einen Rechtsstreit 
benötigen. 
 
d) Löschungsrecht 
Sie haben in bestimmten Situationen das Recht, von uns zu verlangen, dass wir Ihre 
personenbezogenen Daten unverzüglich löschen. Das ist beispielsweise der Fall, 
wenn wir Ihre personenbezogenen Daten für die Zwecke, für die wir die 
personenbezogenen Daten erhoben haben, nicht länger benötigen oder wenn wir 
Ihre personenbezogenen Daten unrechtmäßig verarbeitet haben. Ein weiteres 
Beispiel wäre, dass wir Ihre personenbezogenen Daten aufgrund Ihrer Einwilligung 
verarbeiten, Sie Ihre Einwilligung widerrufen und wir die personenbezogenen Daten 
nicht aufgrund einer anderweitigen Rechtsgrundlage verarbeiten. Ihr 
Löschungsrecht besteht aber nicht immer. Es kann beispielsweise sein, dass wir Ihre 
personenbezogenen Daten verarbeiten, um einer rechtlichen Verpflichtung 
nachzukommen oder weil wir sie für einen Rechtsstreit benötigen.   
 
e) Unterrichtungsrecht 
Wenn Sie Ihr Berichtigungs-, Löschungs- oder Einschränkungsrecht gegenüber uns 
geltend gemacht haben, sind wir dazu verpflichtet, allen Empfängern, denen wir 
Ihre personenbezogenen Daten offengelegt haben, die Berichtigung, Löschung oder 



 

 

 

 

 

 

 

Seite 5 von 5 

Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten mitzuteilen, es sei 
denn, dies erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen 
Aufwand verbunden.  
 
f) Recht auf Datenübertragbarkeit 
Sie haben unter bestimmten Bedingungen das Recht, die personenbezogenen 
Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten, und das Recht, dass diese 
personenbezogenen Daten einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden. 
Das ist dann der Fall, wenn wir die personenbezogenen Daten entweder aufgrund 
Ihrer Einwilligung verarbeiten oder aufgrund eines Vertrags mit Ihnen und wenn wir 
die personenbezogenen Daten mithilfe automatisierter Verfahren verarbeiten.  
Sie haben dabei das Recht, zu erwirken, dass wir Ihre personenbezogenen Daten 
direkt an einen anderen Verantwortlichen übermitteln, soweit das technisch 
machbar ist und Freiheiten und Rechte anderer Personen hierdurch nicht 
beeinträchtigt werden.  
Dieses Recht auf Datenübertragbarkeit gilt dann nicht, wenn die Verarbeitung für 
die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt, 
oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die uns übertragen wurde.  
 
g) Widerrufsrecht 
Eine gegenüber uns getätigte Einwilligung können Sie jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen. Ein Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechtmäßigkeit 
der bis zum Widerruf aufgrund der Einwilligung erfolgten Datenverarbeitung. 
Einen Widerruf können Sie etwa per E-Mail an  
datenschutz@gtue.de richten. 

 
h) Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Sie haben das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde für den 
Datenschutz, unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs. Sie können insbesondere im Mitgliedsstaat Ihres 
Wohnorts, Ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes Ihr 
Beschwerderecht geltend machen, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten gegen die DS-GVO verstößt.  
 
Eine Übersicht über die jeweiligen Landesdatenschutzbeauftragten der Länder 
sowie deren Kontaktdaten finden Sie auf dem Webauftritt des 
Bundesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 
(www.bfdi.bund.de). 
 
8.  Aktualität und Änderung dieser Datenschutzbestimmungen 
Stand: Februar 2024 

Version: 2.1  


